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Der vollständige Beschluss der außerordentlichen Mitgliederversammlung des BPM vom 18. 

September 2010 zu einer Quotenregelung für Frauen im Management lautet wie folgt: 

 

Beschluss: 

 

Der Bundesverband der Personalmanager setzt sich im Rahmen seiner verbandlichen Arbeit für 

Quotenregelungen für Frauen im Management ein. Er sieht es insbesondere als erforderlich an, 

dass der Anteil von Frauen im Top-Management signifikant größer wird. 

Der BPM wird einen Vorschlag zur Umsetzbarkeit von Quoten erarbeiten. 

Dazu 

� setzt sich der BPM in seiner politischen Arbeit für optimierte Rahmenbedingungen in 

Wirtschaft und Gesellschaft ein, die die Karrieremöglichkeiten von Frauen verbessern. 

Kinderbetreuungskonzepte, materielle Rahmenbedingungen, (gesellschaftliche 

Akzeptanz, etc.). 

 

� erstellt der BPM eine Analyse der nationalen und internationalen Erfahrungen mit 

(gesetzlichen) Quotenregelungen zur Frauenförderung, sowie eine Bewertung, ob und 

inwieweit diese Konzepte ggfs. auf den deutschen Arbeitsmarkt übertragbar sind. 

 

� erarbeitet der BPM praktikable Konzepte und Maßnahmen für Personalverantwortliche 

und Unternehmen, um den Frauenanteil in Führungspositionen signifikant zu erhöhen 

(Beispiel: freiwillige Selbstverpflichtung, Mentoring etc.). 

 

� fordert der BPM alle Unternehmen auf, entsprechende Selbstverpflichtungen 

einzugehen. Zur Unterstützung erarbeitet der BPM Bemessungssysteme zur 

differenzierten Bestimmung von Zielgrößen für Selbstverpflichtungen über Frauen in 

Führungspositionen (z.B. in der Differenzierung nach Branchen, Regionen, Unternehmen 

etc.), insbesondere um Förderkonzepte für Unternehmen handhabbarer zu machen und 

den Erfolg von Selbstverpflichtungen besser messen zu können. 

 

� lobt der BPM öffentlichkeitswirksam einen Preis für erfolgreiche Konzepte von 

Unternehmen, Organisationen oder Einzelpersonen aus, die sich im HRM in der 

Förderung von Frauen für Führungspositionen in beispielhafter Weise hervorgetan 

haben. 
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